
KONTAKT

SCHULSOZIALARBEIT RHEINBACH

Standort 1 (Jahrgangsstufen 5-8)
Villeneuver Straße 5
53359 Rheinbach
Raum EG 47

Standort 2 (ab Jahrgangsstufe 9)
Dederichsgraben 2
53359 Rheinbach
Raum 106 C

Cosima Sievers
Schulsozialarbeiterin
 0176 126 527 84
 cosima.sievers@kja.de

GESCHÄFTSSTELLE MIT ANSPRECHPARTNERN

Katholische Jugendagentur Bonn gGmbH
Kaiser-Karl-Ring 2
53111 Bonn
 0228 926 527 0
 info@kja-bonn.de

Sabine Krüger
Bereichsleitung Schulsozialarbeit
 0228 926 527 61
 sabine.krueger@kja.de

TRÄGER

Die Katholische Jugendagentur Bonn gGmbH – kurz 
KJA Bonn – ist ein gemeinnütziger und anerkannter 
freier Träger der Jugendhilfe und in den Regionen 
Altenkirchen, Bonn, Euskirchen und Rhein-Sieg aktiv. 
Wir unterstützen Kinder und Jugendliche im Alter von 
sechs bis dreißig Jahren, unabhängig von eigenen 
Möglichkeiten, Geschlecht, Herkunft, Nationalität, 
Status, Religionszugehörigkeit und Weltanschauung. 
Wir ergreifen Partei für junge Menschen, mischen uns 
ein und nehmen Einfl uss auf deren Lebensbedingun-
gen.

Die Motivation für unser tägliches Handeln spiegelt 
sich in unserem Leitbild „Die KJA Bonn lebt, glaubt und 
mischt sich ein“ wider.

Die Schulsozialarbeit gehört zum Fachbereich 
Jugendsozialarbeit in der KJA Bonn. 
In diesem Fachbereich erreichen wir sozial 
benachteiligte und individuell beeinträchtigte Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene und vertreten 
ihre Anliegen in der Öff entlichkeit und in relevanten 
Netzwerken. Wir stärken, unterstützen und beraten 
sie mit dem Ziel, ihre Teilhabe in der Gesellschaft zu 
sichern. In ihrer Begleitung beziehen wir Eltern bzw. 
Bezugspersonen mit ein.

mehr Informationen unter 
www.kja-bonn.de

folgt uns unter:           
   KJABonn               kjabonn

 AKTIV IN  SCHULE   



 BILDUNGS- UND TEILHABEPAKET 

WIR INFORMIEREN UND BERATEN

... bei Fragen zum Bildungs- und Teilhabepaket.

Dieses beinhaltet folgende Leistungen:

• Ausfl üge/Klassenfahrten
• Schüler*innenbeförderung
• Lernförderung
• Mittagessen
• soziale und kulturelle Teilhabe
• Schulbedarf

SPRECHZEITEN

Schüler*innen können persönlich einen Beratungs-
termin vereinbaren:

Standort 1: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
jeweils in der zweiten Pause

Standort 2: Montag und Freitag 
jeweils in der zweiten Pause

Eltern können telefonisch oder per E-Mail einen Termin 
vereinbaren.

 ZIELGRUPPEN UND AUFGABEN 

WIR UNTERSTÜTZEN

Eltern
• beim Ausfüllen von Formularen und Anträgen
• bei Fragen zur Erziehung und Förderung
• bei der Kontaktaufnahme mit anderen Fachstellen

Schüler*innen
• bei Problemen in der Schule, in der Klasse oder mit 

Mitschüler*innen
• Hilfen beim Lernen, Prüfungsangst, Schulvermeidung
• Umgang mit Medien
• Berufl iche Orientierung
• bei Schwierigkeiten in der Familie
• bei der Suche nach Möglichkeiten, die Freizeit zu 

gestalten
• Persönliche Probleme

Lehrer*innen
• durch Klassenbegleitungen
• durch Einzelfallhilfe
• durch soziale Gruppenarbeit und Projekte in den 

Bereichen Gewaltprävention, Sport, Kultur und 
Freizeit

PROFESSIONALITÄT

ANSPRECHPARTNER

TEILHABE

UNSTERSTÜTZUNG

STREITSCHLICHTUNG

AUSFLÜGE

KOOPERATION

EINZELFÖRDERUNG

KONTINUITÄT

ENGAGEMENT

HILFE

AG‘S

PRÄVENTION

BERATUNG

VERNETZUNG

ELTERNARBEIT
PROJEKTE


